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Die Region 

• Kleingliedrige, hügelige 
Landschaft 

• landwirtschaftlich geprägt 

• Kleinunternehmen in 
Handwerk, Gewerbe 

• Geringe Arbeitslosigkeit 

• Geringes 
Durchschnittseinkommen 



Vulkane 

• Aktive Vulkane bis 

vor 2 mio Jahren 

• Sichtbare 

Vulkankegel 

• Postvulkanische 

Phänomene 



Regionaler Entwicklungsprozess 

Wandel braucht… 

• Zeit & 

• Geld  

… langfristig! 

 

  Kultur der 

Regionalentwicklung 

 



• 32 Gemeinden 

• in 4 Bezirke 

• 1.256 km² 

• 107.000 EinwohnerInnen 

 

 

• Ein Bekenntnis zur 

langfristigen Entwicklung 

der Region! 

LEADER  

2014 -2020 



Nur wer in die Seele seines Tuns, seines 

Produktes, seiner Heimat eintaucht, wird 

die eigentliche Bedeutung  und Botschaft 

verstehen. So hebt die Region den 

größten Schatz, die eigentliche Kraft allen 

wirtschaftlichen Handelns: die 

Kernaussage, die Philosophie, die sie zur 

Meisterschaft führt. 

„Gemeinsame Philosophie“ 
 







Menschliche, ökologische und 
regionalwirtschaftliche Zukunftsfähigkeit 

• Kultur des gemeinsamen (Weiter)Entwickelns in Netzwerken 
• Fruchtbares gemeinsam Schaffen 

• Aufbau von Gemeinschaften, die ihre individuellen und gemeinschaftlichen 
Potentiale entfalten 

• Flächendeckende Umsetzung der entwickelnden baukulturellen Maßnahmen 
Wissens- und Erfahrungsaustausch, Netzwerktreffen 

• Drehscheibe Online www.vulkanland.at  

• Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

http://www.vulkanland.at/


 

 

• http://vulkantv.at/video/baukultur-tagung-schloss-stein/ 
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Baukultur 2015+  

• Verein zur Förderung des Steirischen Vulkanlandes 

• Kooperation mit dem Regionalmanagement Südweststeiermark und 
den beiden lokalen Aktionsgruppen Südsteiermark und Schilcherland 

 
• Verständnis für das Thema innerhalb der Gemeinden steigern und Änderungsprozesse initiieren 

• Schärfung der thematischen Wahrnehmung und Diskussionskultur in der Bevölkerung 

• Anreize für regionale Firmen/Betriebe schaffen und sie als Verbündete gewinnen 



 

 

 

„Authentische Architektur und Baukultur wird im Vulkanland zum 
Medium gesellschaftlicher Entwicklung. Durch architektonische 
Innovation wird das kulturelle Erbe von morgen geschaffen.“ 



Mit wem? 

• BewohnerInnen und Gästen der Region 

• Gemeinden und Bausachverständigen 

• Regionalen Unternehmen, BauwerberInnen 

• Kinder, Jugendlichen – Schulen 

• Interessierten PartnerInnen im Bereich Wirtschaftskammer, 
Landwirtschaftskammer, Land Steiermark 



Einladen – ermutigen - inspirieren 
Maßnahmen - Themenblöcke 

• Schwerpunkt Gemeinden 
• Gestaltungsbeiräte, Ortskern/Ortsrand, Objektplanungen und Wettbewerbe 

• Bewusstseinsbildung innerhalb der Region 
• Studienreisen, Erfahrungs- und Wissensaustausch 

• Schwerpunkt Tourismus und Wirtschaft 
• Broschüre, Wanderausstellungen, Baukulturakademie 

• Schwerpunkt Schulen und Bewusstseinsbildung 
• Raum macht Schule, Zusatzschwerpunkt landwirtschaftliche Schulen 





Was wirkt unterstützend? 

• Broschüre Baukultur Vulkanland – Charta für landschaftsgerechtes 
Bauen 

• Fachwissen und Erfahrungen in den Baubezirksleitungen, Verein 
Baukultur Steiermark, Fachabteilung A17 Land Steiermark 

• Gespräche über das Thema 

• Publikationen und Wanderausstellung GerambRose 

• Fachberichte für Gemeindezeitungen 

• Begleitende regionale Medienarbeit 

 





Methoden und Formate 

• Studienreisen 

• Gestaltungsbeiräte 

• Newsletter und Gemeindeberichte 

• Themenbeauftragte in den Gemeinden 

• Baukulturfrühstück 

• Baukulturakademie 

• Bildungsveranstaltungen zur Inspiration 

• Koordination des Themas in der Regionalentwicklung 





ZUKUNFTS 2025 FÄHIGKEIT 

menschlich | ökologisch | wirtschaftlich 

Danke! 


